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Eine ſommerliche Stille
iſt uns in dieſem Jahre nicht beſchieden und namentlich auf dem
Gebiete der äußeren Politik überſtürzen ſich unabläſſig die Ereigniſſe
Die Marokkofrage die England ſo gern benutzt hätte um Frankreich
in einen Krieg mit uns zu hetzen harrt noch der Löſung Die von
Amerika angeregten Friedensverhandlungen zwiſchen Rußland und
Japan nehmen vielleicht demnächſt einmal ihren Anfang ohne auch
nur im geringſten darauf ſchließen zu laſſen daß das entſetzliche
völkerringen im fernen Oſten ſich endlich ſeinem Ende nähert Die
inneren Verhältniſſe im benachbarten Farenreiche geraten in immer
gefährlichere Gärung und auch im Worden iſt längſt noch keine Klar
heit zwiſchen den Bruderreichen Schweden und Norwegen geſchaffen
Wer könnte bei ſolcher Fülle der Ereigniſſe eine ſorgfältig die Nach
richten ſichtende Cageszeitungentbehren Wer mit der Feit
geiſtig fortſchreiten will muß eine Cageslektüre wählen die nicht ledig
lich nach Senſation ſtrebt ſondern ſich bemüht zeigt ein tieferes Intereſſe
für alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen wachzuerhalten die
Freude an allem Schönen zu wecken mit Schnelligkeit Kürze
und richtigem abgeklärten Urteil über alle Fragen des
öffentlichen Lebens erſchöpfend zu unterrichten Ein
ſolches Blatt iſt die

Saale Zeikung
die wöchentlich zwölfmal auch Sonn und Feiertags er
ſcheint und den Vergleich mit der vielfach über Gebühr gewürdigten
reichs hauptſtädtiſchen Preſſe aushält

Sie unterwirft alle auftauchenden Fragen in Staat Stadt und
Provinz einer freimütigen ſelbſtändigen Beſprechung und berichtet
zuverläſſig ans allen Teilen des Reiches und der ganzen
Welt alle wichtigen Ereigniſſe auf ſchnellſtem Wege

Man erfährt durch die Morgenausgabe der
Saale Zeitung ſtets zuerſt die noch nachts

und in den früheſten Morgenſtunden eingehen
den wichtigen Nachrichten

Beſonders ſei auf den ſeit dem Herbſt vorigen Jahres ganz beträcht
lich erweiterten Handelsteil der die wichtigeren Kurſe der
Berliner und Leipziger Börſe bereits in der Abend Ausgabe
früher als die dortigen Blätter ſelbſt bringt hingewieſen

Die tägliche Unterhaltungsbeilage der Saale SHeitung zeichnet
ſich durch ihre literariſch wertvollen Romane ſeit Jahren aus
Auch die im kommenden Quartal erſcheinenden Romane werden das
Intereſſe der Leſer im höchſten Grade in Anſpruch nehmen
Zunächſt gelangt zum Abdruck

2Autter und Töchter
von G von Bruneck

Eine ſpannende Erzählung voll erſchütternder Konflikte und Ereig
niſſe die dem wirklichen Leben entnommen ungeteilten Beifall
erringen wird

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Feitung
mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei allen Kaiſerlichen
Poſtanſtalten 3,25 Mark bei unſeren Geſchäftsſtellen 2,50 Mark bei
täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Probenummern werden an jede aufgegebene Adreſſe von Inter
eſſenten bereitwilligſt verſandt

Die Semſtwo Deputierten beim Zaren
Der Jnhalt der Anſprache welche Fürſt Trubetzkoi der

Führer der SemſtwoDeputation am Montag im Alexander
palaſte in Peterhof an den Zaren richtete iſt zur Zeit noch
nicht bekannt Aber über die Antwort des Zaren liegt
eine offizielle Mitteilung vor Sie enthält zwei Zuſagen
Der Zar erklärte daß die Zulaſſung der Erwählten
zu den Arbeiten des Staates ordnungsgemäß
werde durchgeführt werden und er betonte ferner
daß die Ordnung der Dinge in einer den urſprüng
lichen ruſſiſchen Grundſätzen entſprechenden Weiſe
erfolgen ſolle Der Zar hob ferner hervor daß ſein Wille
ein ſo uveräner ſelbſtherrlicher Wille ſei

Es iſt das zweite Mal daß der Semſtwokongreß ſeine
gewichtige Stimme erhebt Als die Semſtwo zum erſten
mal am 7 und 8 November alten Stils im vorigen
Jahre zuſammentraten um die Einberufung einer Volks
vertretung als beſonders gewählter Jnſtitution zu fordern
welche an der Verwirklichung der geſetzgebenden Gewalt an
der Feſtſetzung des Staatsbudgets und an der Kontrolle
der Geſetzmäßigkeit der Tätigkeit der ausführenden Re

ne regelmäßig teilzunehmen habe begrüßte die
gebildete Welt Rußlands und des Auslandes dieſen weithin
Aufſehen erregenden Schritt als den Beginn einer neuen
Aera des ruſſiſchen Reiches Eine mühſam und langſam
ſich durchſetzende Entwicklung war vorausgegangen ehe die
Semſtwo innerlich ſo ſehr erſtarkten daß ſie der hierar
chiſchen Beamtenautokratie des Zarentums mit einem ſolchen
Proteſt entgegentreten konnten Jn ſeinem Februar
Manifeſt kündigte der Zar den feſten Entſchluß an
den Forderungen der Semſtwo zu entſprechen Aber der
Frühling ging dahin und der Sommer begann und immer
noch fand ſich das Byliginſche Reformwerk im Stadium der
Beratung Was aber über den Jnhalt des Reformwerks
ſelbſt verlautete war weſentlich von der geforderten Kon
ſtitution verſchieden Hatte der urſprüngliche Byliginſche
Entwurf die Beteiligung der Volksvertretung an der Ge
nehmigung des Budgets enthalten und das Recht feſtſetzen
wollen über die Handlungen der höchſtgeſtellten Perſonen
zu urteilen ſo waren dieſe beiden Beſtimmungen vom Zaren
ſelbſt geſtrichen worden Ferner war das Parlament nicht
als eine Verſammlung gedacht deren Mitglieder von allen
Untertanen und mit gleichem Rechte vom Volke gewählt
werden ſollten ſondern als eine Klaſſen und Standes
repräſentation als ein Delegiertenkongreß aller Semſtwo
der Provinzen und Diſtrikte Bei dieſer Wendung der
Dinge hielten es die Vertreter der Semſtwo für ratſam
Anfang Juni zu einer zweiten allgemeinen Konferenz
zuſammenzutreten um gegen dieſe Art der Erfüllung ihrer
Forderungen zu proteſtieren und den Zaren an die Ein

löſung ſeiner Verſprechen zu erinnern Die Antwort des
Zaren machte angeblich auf die Semſtwodeputierten einen
ſehr günſtigen Eindruck Bei näherer Betrachtung iſt aber
die Zuſage des Zaren keineswegs unzweideutig Der Zar
ſpricht nicht von den Erwählten des Volkes ſondern
einfach von Erwählten und läßt in der Betonung der
urſprünglich ruſſiſchen Grundſätze nach denen die Ver
faſſung eingerichtet werden ſoll jede beliebige Auslegung
zu u a auch die daß die Grundſätze der Autokratie zur
Geltung gelangen ſollen Zu einem Optimismus hinſichtlich
des Verfaſſungswerkes darf man jetzt um ſo eher nicht
neigen als ſich im ruſſiſchen Parteileben im letzten Jahre

Verlag der Saale Heitung ganz beſtimmte reaktionäre Tendenzen offenbart haben auf
deren Unterſtützung die Abſolutie jetzt mehr als je rechnet

fernilleton

Gopkkfried 5Schwab
Von Carl Hepp Darunſtadt

Hinauszutreten aus dem hart Gewohnken
Jn Welten außerhalb des Erdenzwanges
Jn jene edle Freiſtatt des Gedankens
Darin der Schönheit milde Sonne leuchtek
Wo Form und Sinn im Jnunerſten vereint
Das Herrlichſte der Seele offenbaren

das zu vermögen wird zuweilen einem Sterblichen als Ge
ſchenk auf den Lebensweg mitgegeben nicht für jeden den
dieſe Gabe vor vielen auszeichnet bedeutet ſie ein Glück
denn nach ſo manchen Stunden welche die Schöpferkraft m
verſchönt hat er nicht wenige zu ertragen in denen ihm
Schmerzlicheres auferlegt wird als anderen Minderbegabten
Das Leben des Künſtlers iſt reich an Licht aber die Schatten
die es befallen werden drückender empfunden weil in einer
Poetennatur die Feinfühligkeit mehr ausgebildet und um ſo
a verletzt iſt Zu den Auserwählten denen ſolche gegen
ſätzliche Erfahrungen beſchieden gehörte auch der einer alt
eingeſeſſenen Darmſtädter Familie entſtammte Johann
Gottfried Schwab

Am 26 Juni 1851 wurde er ſeinen Eltern Theodor Schwab
und Adelheid geb Mühlbauer als ſfünftes Kind zu Darm
ſtadt geboren Der Kleine gedieh unter ſorgfältiger Pflege
n vormaler Entwicklung als er mehr heranwuchs zeugten
drolli e Einfälle für eine humoriſtiſche Anlage weckten aber

eine höheren Erwartungen
Nachdem er in der Vorſchule die nötige Vorbildung er

halten beſuchte er einige Klaſſen des Darmſtädter Gymnaſiums
n wurde dann zum Abſchluß ſeiner Ausbildung Schüler
es Jnſtituts La Chatelaine von Thudichum und Lotheißen

tiefinnige Freundſchaft bewahrt und nie mit dem Bekennt

Profeſſor der Literatur in Wien fand in den deutſchen Auf
ſätzen Schwabs ein beſonderes Stilgeſühl ausgeprägt und
geſtaltete auf dieſe Entdeckung hin ſeine erzieheriſchen Be
mühungen der Jndividualität des Zöglings entſprechend
Der Lehrer zog ihn näher heran erſchloß ihm auf Ausflügen
den Sinn für die Natur und entwickelte hiervon ausgehend
ſeine übrigen geiſtigen Fähigkeiten überraſchend ſchnell
Schwab hat ſeinem Lehrer Lotheißen bis zum Tode eine

nis zurückgehalten wie ſehr er ſich ihm zur Dankbarkeit ver
pflichtet fühlte

Nach zweijährigem Aufenthalte verließ er das Jnſtitut
und kehrte in die Heimat zurück Der April des Jahres
1871 brachte ſchweres Leid Gottfrieds Vater an dem er
mit ſchwärmeriſcher Verehrung hing ſtarb Nun ſah er ſich
in die Notwendigkeit verſetzt zuſammen mit ſeinem älteren
Bruder Wilhelm die Leitung des Geſchäftes zu übernehmen
Aber kurze genügte ihn davon zu überzeugen daß das
Jnnerſte ſeines Weſens den Anforderungen eines kauf
männiſchen Betriebes nicht zu entſprechen vermochte 1875
trat er aus dem Geſchäfte aus um den Kolliſionen in
welche ſein Jdealismus mit den Anſprüchen des Tages fort
während geriet ein Ende zu machen Feſt ſtand bei ihm
der Entſchluß den Jnhalt den er ſeinem Leben geben wollte
ortan auf einem Kunſtgebiete zu ſuchen weniger feſt jedoch
ür welches er ſ entſcheiden ſollte da ſeine Begabung für

rde Kunſt ſeiner dichteriſchen Begabung ebenbürtig
erſchien

We Ermutigung und Anregung von außen nur auf
ſich ſelbſt angewieſen ging er ſeinen ſtillen Weg und ſchonwar es als drohe auch m das Los ſo vieler für Jdeale

Begeiſterter das Los zu vereinſamen Die Keime der
Schwermut die in ihm lagen entwickelten zwar aber
die ſchon in ſeiner Kinderzeit zutage getretene Veranlagung
der goldene Humor verhindert
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Die Entwicklung im ruſſiſchen Parteileben hat ſehr radikal

eingeſetzt Jm Jnnern entfaltete in der Mitte der 80er
Jahre die ſozialrevolutionäre Strömung der ſich ſpäter die
ſozialdemokratiſche und die bundiſtiſche Richtung anſchloß
eine rege Tätigkeit die von ausländiſchen ruſſiſchen
Centralen eifrig gefördert wurde Es wurde eine ſehr
ſtraffe Organiſation der proletariſchen Kreiſe zur Durch
führung gebracht ſo daß im Jahre 1901 die organiſierie
Arbeiterſchaft Rußlands bereits einen beachtenswerten
Parteifaktor bildete Auch in den beſitzenden Klaſſen ver
urſachte die ſteigende Unzufriedenheit zunächſt eine ſiarke
Bevorzugung der demokratiſchen Tendenzen die aus dem
von P v Struve im Jahre 1902 gegründeten Organ
Befreiung das in Paris erſcheint eine ſtete Anregung

erfuhren Auf dem Gebiete der auswärtigen Einflußnahme
waltete gleichfalls das radikale Moment ob Der Panſlavis
mus iſt dafür ein beredtes Zeugnis und er wurde von der
Regierung ſchon deshalb begünſtigt weil er die oberenRegionen der ruſſiſchen Geſellſchaft von einer Beſchäftigung

mit den Fragen der inneren Politik abhielt
Noch vor Beginn des Krieges ſetzte der Umſchwung im

ruſſiſchen Parteileben ein Die Semſtwo wurden der
Mittelpunkt aller politiſchen Beſtrebungen der oberen
Klaſſen An den Namen Schipow knüpft die ſeitdem immer
erfolgreicher die geſamte ruſſiſche Geſellſchaft durchdringende
im Gegenſatz zum Radikalismus auftretende Reform
bewegung an Jm Mai 1902 wurde die Centralſtelle der
Semſtwo begründet die ein Vorläufer der jetzigen
Semſtokongreſſe geworden iſt Schipow erſt der Führer
der demokratiſchen ruſſiſchen Jntelligenz ſchloß ſich ſpäter
mit dem Fürſten Peter Trubetzkoi und Chomjäkow zu der
Begründung der ſogenannten Ruſſiſchen Partei zuſammen
die ein Bindeglied zwiſchen der ruſſiſchen konſervativen
Parteigruppe und der national progreſſiſtiſchen Gruppe
bilden wollte die aber bereits erheblich weit nach rechts ab
geſchwenkt iſt Dieſen drei Gruppen der bürgerlichen
Rechten und der bürgerlichen Mitte ſtehen auf der linken
Seite die bürgerlichen Demokraten die Föderaliſten und die
Republikaner gegenüber von denen die letzte Gruppe wieder in
einige feſt beſtimmte Parteien zerfällt Das Hauptgewicht beſitzt
nach wie vor die Schipow Gruppe mit dem Fürſten Trubetzkoi
Jhr hre iſt weſentlich für die Ausſichten welche die
Verfaſſungsfrage zur Zeit beſitzt Es verlangt die Volks
vertretung ſolle keine Standesvertretung ſein vielmehr
ſollten in den Städten alle freien Kräfte der Intelligenz
zur Vertretung herangezogen werden Die Volksvertretung
ſoll die Funktionen eines Staatsbeirats Spnen und die
Durchſicht aller Geſetzentwürfe und die Prü ne und Aus
führung der Budgetvoranſchläge vornehmen ſowie geſetz
geberiſche Jnitiative entfalten können ſie erhält das Recht
der Jnterpellation Doch bleiben die Miniſter dem Zaren
verantwortlich und nicht der Volksvertretung Der Präſident
der Volksvertretung ſoll vom Zaren ernannt und alle Be
ſchlüſſe dem Zaren zur Entſcheidung unterbreitet werdenDie Wahl der Volksvertreter afolgt nicht nach dem

Gleichheitsprinzip und iſt nicht allgemein
ſondern die Vertreter ſollen aus allen beſtehenden aber zu
reorganiſierenden Selbſtverwaltungskörpern gewählt werden
nachdem vorher die Selbſtverwaltung nach Möglichkeit auf
ganz Rußland ausgedehnt iſt

Das wäre in der Tat nur ein Staatsbeirat aber keine
entſcheidende Jnſtanz und es wäre keine Volksvertretung
ſondern eine Standesvertretung Das ruſſiſche Volk wirdſich mit dieſer von der Ruſſiſchen Partei befürworteten

ſchwerlich geben wenn auch die
die Dinge ſowohl mit tiefſtem Ernſte als auch mit heiterer
Laune zu betrachten und zu behandeln wußte ſah er ſich
im Beſitze der Fähigkeiten deren der Poet am wenigſten
entraten kann Er war ſich aber auch bewußt geworden
daß ihm die anderen Dichterqualitäten nicht mangelten und
ſo beirieb er nun während des nächſten Jahrzehnts ein
heimliches Schaffen das hauptſächlich die Steigerung des
Könnens die Erlangung der Gewandtheit in ehandlung
der Sprache anſtrebte hie und da drang davon ein Zeichen
in Geſtalt eines Gelegenheitsgedichtes nach außen Sonſt
blieb von den Produkten dieſer arbeitsreichen Epoche nur
wrgee erhalten weil der Dichter dieſe Verſuche meiſt ver
nichtete

Das Jahr 1886 brachte ihm endlich das Element deſſen
er zur Abrundung ſeines Lebenskreiſes bedurfte er führte
die Gattin heim und durch das Glück das ihm in der Ehe
beſchert ward durch die Anregung die ihm dieſes Glück
gab kam endlich zum Blühen was aus Mangel an Auf
munterung bisher über einen gewiſſen Knoſpenſtand nicht
hinausgediehen war

Schon im nächſten der ließ Schwab einen Band Ge
dichte Allerlei Bergfahrten erſcheinen Sie ſind
das Werk eines Beglückten der ſelbſt die Bergesherrlichkeit
geſchaut der ſie mit ganzer Seele genoſſen und dem es

egeben war zu ſingen und zu ſagen von der Pracht ihrer
röße und von den Heimlichkeſten und Wundern ihrer

einſamen Täler
Jm Jahre 1888 gab Schwab den Roman Tiſihone der ihn don längere Zeit beſchäftigt hatte

eraus Eine reiche Dichterphantaſie in Schwingungen e
verſetzen dazu braucht es nicht immer großer Anlä

Diesmal enügte die Jnſchrift eines in der Nähe von
Darmſtadt beim Gehaborner Hofe gefundenen alten Grab
ſteines die nur beſagte daß ihn ein Römer ſeinem in
Campanien geborenen und hier durch Räuber gelöteten

Reform zufrieden

Lei Genf Der eine Leiter derſelben Lotheißen ſpäter

daß ſie zu gefährlicherHöhe anwuchſen Die ihm eigene nbesſhetſe t
in das Weſen der Welterſcheinungen eindringen und da er

Bruder geſeßt habe Was Schwab aus dieſer kurzen Andeutung 8 u zu ſchaffen wußte legte r glänzendes
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ſche Regierung gern auf dieſes Programm eingehenle Ein Gelreintteich aber ſoll vermutlich den Wider

ſpruch gegen den Erlaß einer Verfaſſung in dieſem
Rahmen niederbeugen Denn ſchon ſuggeriert die
Patriotenliga der Regierung die Abſicht 3000 ruſſiſche

Führer demoökratiſcher und liberaler Richtung zu verhaftenDas Schickſal und die Art der Verfaſſung hängt zurzeit
hauptſächlich von der Kriegslage von dem Friedensſchluß ab
Wird auch Linjewitſch geſchlagen ſo iſt der Schipowſche
Entwurf der kaum von dem Bnuligins verſchieden iſt
gefallen und den Forderungen der Linken die eine tatſäch
liche Konſtitution anſtreben der Weg geöffnet Jm anderen
Falle dürfte der Semſtwokongreß vergebens auf die Erfüllung
ſeiner Forderungen gehofft haben Aber wer weiß was
alles in Rußland noch geſchehen mag wo in letzter Zeit eine
Ueberraſchung der anderen gefolgt iſt W W

Deutſches Reich
Jm Zeutrnmskurſe

Neber die Frage ob auch der Papſt an der letzten inter
nationalen Ar beiterkonferenz teilnehmen ſolle iſt in Bern
ſehr lebhaft verhandelt worden Jetzt teilt die Basl Ztg mit
daß die Anregung dazu noch in den letzten Tagen vor dem Zu
ſammenkritt von einer gewiſſen Seite mit aller Entſchiedenheit
wieder aufgenommen und wiederholt zur Sprache gebracht
worden und zwar durch den diplomatiſchen Vertreter einer
Großmacht von der man wegen ihres hervorragenden
vroteſtantiſchen Charakters es am wenigſten erwartet
hätte Der Antrag fand dabei auffälligerweiſe auch Unterſtützung
bei Delcaſſe dem geweſenen franzöſiſchen Miniſter des Aus
wärtigen Die Anregung wurde ſo nachdrücklich betont daß ſie
ſich ſchließlich zu einer wichtigen Sache auswuchs und beinahe
die Konferenz ſelbſt in Frage ſtellte Mit der proteſtantiſchen
Großmacht iſt natürlich das Deutſche Reich gemeint das dabei
wieder ſein Wohlwollen für Rom unzweideutig dokumentiert hat
Jntereſſant iſt daß auch Herr Delcaſſé als Vertreter des
atheiſtiſchen Frankreichs dem Papſt die Wege zu bereiten geſucht
hat Was der Papſt der weder über Land noch über Lente
verfügt alſo gar nicht in der Lage iſt das Phokphorverbot und
das Verbot der Frauennachtarbeit durchzuführen anf der Ar
beiterſchutzkonferenz zu ſuchen hat iſt uns unklar Denn der
Arbeiterſchnutz iſt ein weltliches Geſchäft Aber wir ſchwimmen
nun einmal im Zentrumskurſe

Der Leipziger OrtskraukenkaſſenSkandal
Auf die Beſchuldigung des Ortskrankenkaſſenvorſtandes

Dr med Weiß früherer Diſtriktsarzt habe dem Vorſitzenden
des Kaſſenvorſtandes Pollender nachgeſagt vom Verbande der
Aerzte Deutſchlands mindeſtens 30,000 M Beſtechungsgelder
erhalten zu haben erwidert Dr Weiß in den Leipziger Abend
blättern dieſe Behauptung ſei völlig aus der Luſt gegriffen
Dr Weiß und Dr Bergmann erklären ſie ſeien allerdings Mit
glieder des Aerzteverbandes geworden Angelockt durch die
glänzendſten Verſprechungen hätten ſie die Diſtriktsarztſtellen
übernommen und dieſes Syſtem aus Ueberzeugung verfochten
Die Tatſachen aber heißt es dann wörtlich haben uns eines

Beſſeren belehrt Nicht nur hat der Vorſtand der Kaſſe ſeine
Verſprechungen nicht erfüllt und ſomit uns die Treue gebrochen
ſondern das Syſtem der Diſtriktsärzte und der Beratungs
anſtalten hat völlig Schiffbruch gelitten Jetzt mutet man uns
noch die unwürdige Rolle zu den Beſtrebungen des Kaſſen
vorſtandes auf Niederhaltung der kaſſenärztlichen Honorare als
berufene Preisdrücker Vorſchub zu leiſten Zum Schluſſe raten
die DDr Weiß und Bergmann ihren hierher gelockten Kollegen
ihren Frieden mit dem Aerzteverband zu machen und ſich ſeiner
Hilfe zur Gründung einer neuen Exiſtenz zu bedienen

Parlamentariſches
Nach einer 4 a ſtündigen Generaldebatte die vom Handels

miniſter eingeleitet wurde nahm geſtern die Kommiſſion des
Herrenhauſes den auf das Wagennullen bezäüglichen
Abſchnitt ohne Veränderung an Bezüglich der Beſtim
mungen über die Arbeiterausſchüſſe beantragte der Referent
v Burgsdorff verſchiedene Aenderungen nämlich daß die
Auflöſung des Ausſchuſſes auch erfolgen ſoll wenn er zur rechts
widrigen Auflöſung des Arbeitsverhältniſſes auffordert und daß
ferner mit Geldſtrafe oder Gefängnis bis zu ſechs Monaten
beſtraft werden ſoll wer den Vorſchriften über die Befugniſſe
der Arbeiterausſchüſſe zuwiderhandelt Trifft dieſe Maßregel
ein Mitglied des ſtändigen Arbeiterausſchuſſes ſo kann ihm
zugleich die Mitgliedſchaft und das Recht auf Wählbarkeit zum
Arbeiterausſchuß auf die Dauer von fünf Jahren entzogen
werden Die Beratung hierüber wurde auf Dienstag vertagt

Zeugnis ab für die Lebhaftigkeit ſeines Vorſtellungs
vermögens und wie er das Thema geſtaltete den Verlauf
der Handlung in plaſtiſcher Form zuſammendrängte für die
Fülle ſeiner künſtleriſchen Kraft

Das öffentliche Urteil erkannte den Wert der Geſchichte
aus dem Dekumatenland unumwunden an was den
Verfaſſer wohl ermutigen durfte die begonnene Bahn
weiter zu beſchreiten Gleichwohl gab er der Anregung
das Gebiet des hiſtoriſchen Romans zu kultivieren vorerſt nicht
nach es mochte ihn reizen ſich in anderen Formen der
Poeſie zu verſuchen und merkwürdig bleibt daß ihn von jetzt
ab ein Motiv bei der Wahl der zu bearbeitenden Stoffe be
ſtimmt das Verhältnis des Jdealismus zu der ihn ümgebenden
ihm widerſtrebenden vder ihn vernachläſſigenden Welt

Zunächſt kommt es zum Ausdrucke in dem 1890
erſchienenen Drama Unaufhaltſam in welchem
Schwabs Patriotismus der in der Tiſiphone nur leiſe
anklang vollere Töne anſchlug Hier ſteht der ſtarre Wille
eines Großkaufmanns der ſonſt mit bedenklichen
Schwächen behaftet in völliger Hingabe an den geſchäft
lichen Betrieb den einzig möglichen Lebensberuf ſeines
Sohnes ſieht der unbezwinglichen Kunſtbegeiſterung eben
dieſes Sohnes gegenüber Das Schauſpiel zeigt auf jeder
Seite daß ein geiſtreicher Mann es geſchrieben der le ins
Leben hineingeſehen und diejenigen Einſeitigkeiten der
Charaktere woraus ſich die ſchweren Konflikte ergeben wohl
beobachtet hat Die Phantaſie Schwabs hat ſich auch hier
wieder von ihrer an Seite gezeigt Die Ver
wickelungen ſind treff ich angelegt und gelöſt an packenden
Szenen fehlt es nicht denn das Werk iſt mit dem eigent
lichen Materiale der dramatiſchen Dichtkunſt mit menſch
lichen Affekten reichlich ausgeſtattet Nur hatte die Heraus
arbeitung des theatraliſch Erforderlichen weniger Be
rückſichtigung gefunden und das wurde von dem Verfaſſer
ſelbſt bemerkt als er der Aufführung in Augsburg 1890
beiwohnte Er trug ſich längere Zeit mit dem Gedanken
das Stück dementſprechend zu ändern mußte aber ſchließlich
wegen ſeines beginnenden Leidens davon abſtehen

Die nächſte größere Arbeit Der Führer behandel
im allegoriſcher Form die ſchmerzlichen Kämpfe einer hoch
ſtrebenden Dichterſeele Känipfe mit äußeren Widerſtänden
und ſolche die innerlich durchgekämpft werden müſſen
wenn das Ringen nicht gleich zum Ziele führt oder verſagte
Aherkennung die Selbſtſtcherheit des Strebeiden ins Wäſtkeit
bringt In die Hochgebirgswelt die ihm ſo vertraut war

Verkehrsweſen

Jn der geſtrigen Sitzung der württembergiſchen
Kammer der Standesherren erklärte der Miniſter des Aeußeren
Freiherr v Soden daß die Verhandlungen über die Betriebs
mittelgemeinſchaft in erfrenlichem Fortſchreiten begriffen ſeien
und über kurz oder lang eine Verſtändigung erzielt werden
dürfte Vielleicht werde die Betriebsmittel gemeinſchaft
bereits im Oktober 1906 in Kraft treten können

Arbeiterbewegung
Am 4 Verhandlungstage des 13 ordentlichen Delegierten

tages des Gewerkvereins der deutſchen Maſchinen
bau und Metallarbeiter in Chemnitz wurden die Ver
handlungen unterbrochen und die Generalverſammlung der
Begräbniskaſſe des Gewerkvereins abgehalten Das Ver
mögen dieſer Kaſſe beträgt Ende 1904 592,453,05 es iſt ſeit
1901 um 132,932,59 M gewachſen Die Anträge das auf
nahmefähige Alter von 40 auf 45 Jahre zu erhöhen ſowie die
ärztliche Unterſuchung für eine beſtimmte Altersgrenze bei den
männlichen Mitgliedern fallen zu laſſen werden abgelehnt
Hierauf wird in die Tagung der Generalverſammlung der
Krankennnterſtützungskafſe eingetreten Das Vermögen
beträgt Ende 1904 409,082 M Dem Reſervefonds ſind noch zu
ſeiner geſetzlich vorgeſchriebenen Höhe 31,292 M zuzuführen
Eine vorgeſchlagene Aenderung des aufnahmefähigen Alters
wird abgelehnt es bleibt beim 45 Lebensjuhr Ein Antrag des
Hanptvorſtandes auf Ermäßigung der Leiſtungen der Kranken
unterſtützungskaſſe um 10 Prozent findet Annahme es ſollen
innerhalb 13 Wochen nach Eintritt der Wirkſamkeit der
Statutenänderungen die bisherigen Mitglieder ſich höher verſichern
können was ſonſt laut Statut nicht geſtattet iſt Ein Antrag
zur Kontrolle der Ortsverwaltungen einen eigenen Kontroll
beamten anzuſtellen wird angenommen die Hanptverwaltung
erhofft dadurch dem Simnulantentum beſſer zu Leibe gehen zu
können Bis jetzt beſtanden neben den öörtlichen Verwaltungen
beſondere Ortsreviſoren die in ſehr vielen Fällen den Er
wartungen nicht entſprochen haben ſo daß dieſes Jnſtitut auf
gehoben und deſſen bisherige Funktionen den örtlichen Ver
waltungsſtellen übertragen werden Ein Ankrag der Hanpt
vorſtand ſolle bis zum nächſten Delegiertentag eine Vorlage
zum Zwecke der Verſchmelzung des Gewerlvereins mit der
Krankenkaſſe ausarbeiten findet Annahme

Die 7 Generalverſammlung des Deutſchen Metall
arbeiterkongreſſes in Leipzig erklärte ſich mit derHaltung der Vertreter des Verbandes auf dem 5 Deutſchen
Gewerkſchaftskongreß bezüglich der Maifeier nicht einver
ſtanden und nahm mit 94 gegen 66 Stimmen eine Reſolution
an nach welcher in allen Vetrieben wo der Arbeiter Mit
glieder des Metallarbeiter Verbandes ſind dieſelben durch ge
heime Abſtimmung einen Beſchluß über die Arbeitsrube am
1 Mai herbeizuführen haben Entſcheidet ſich die Majorität für
die Arbeitsruhe ſo hat ſich die Minorität zu fügen Aus
ſperrungen Maßregelungen und Entlaſſungen wegen der Mai
ſeier dürfen mit Forderungen nicht beantwortet werden Die
Betroffenen erhalten die Maßregelungsunterſtützung anf die
Dauer von längſtens 13 Wochen Der Vorſtand bewilligte
15,000 um einer größeren Anzahl von Mitgliedern den
Beſuch der Wohlfahrtsausſtellung in Charlottenburg zu ermög
e Die nächſte Generalderſammlung findet in München
tatt

Heer und Flotte
Dem Major v Sydow vom Braunſchweigiſchen Jnfanterie

Regiment Nr 92 iſt ver Abſchied mit der geſetzlichen Penſion
bewilligt worden

Kaiſerliche Marine Der heimkehrende Transport der
abgelöſten Beſatzung Condor iſt mit dem Reichspoſtdampfer
Scydlitz am 18 Juni in Antwerpen eingetroffen und ſetzt am

20 Juni die Reiſe nach Bremerhaven fort Der ausreiſende
Ablöſungstransport für die Schiffe des Kreuzergeſchwaders iſt
mit dem Truppentransportdampfer Rhein am 18 Juni in
Tſingtau eingetroffen Der Dampfer tritt am 1 Juli mit den
Beſatzungen von dort aus die Heimreiſe an Habicht iſt am
18 Juni in Cap Lopez Franz Congo eingetroffen und geht
am 29 Juni von dort nach der Jnſel Fernando Po in See

Jaguar iſt am 19 Juni von Shanghai nach Hankan ab
gegangen

Alldentſcher Verband
II Hg Worms 17 Juni

Nachdem in der Diskuſſion Dr Wirt h München ſich über
die Bagdadbahn und die Marokkofrage geäußert hatte ſprach
Prof Dr Kuhlenhbeck Lanſanne über

die politiſchen Ergebniſſe der Raffenforſchung

der Badener ergeben haben Eine Haupturſache dieſeſchreitenden Anusleſe bilde der Abſtrom der nach böberer Hr
haltung ſtrebenden rein ariſchen langſchädeligen Elemente e
Lande in die Städte Aus anthropologiſchen Gründ von
daher gemäßigter Agrarier Der einſeitige Jnduſtrialismus be

T

en ſei er

günſtigt die Roſſenverſchlechterung und Raſſenmiſchung auch d
die von ihm geforderte möglichſte Freizügigkeit Die Polen d
beginne in dem bisher reinraſſigen Weſtfalen aktuell zu werde
Schon tanche das Geſpenſt der Kulifrage auf Deshalb ſel u
Forderung nicht unberechtigt unſere einheimiſche Produkte
möglichſt auf unſer Volkstum zu beſchränken Vorzuziehen
eine Uebertragung indnſtrieller Tätigkeit in die Kolonien C t
zunehmenden rückſchrittlichen Ausleſe könne nur eine geſund
Mittelſtandspolitik entgegenwirken die den Proletariſierunge
prozeß aufhalte Raſſenfrage ſei auch Klaſſenfrageund umgekehrt Es empfehlen ſich auch geſetzliche Maßn ihmen
wie Heimſtättengeſetzgebung Verſicherungszwang für den Mittel
ſtand uſw Doch ſolle man von der Geſetzgebung nicht zu vier
erwarten Die Hauptſache ſei das Raſſenbewn ßtſein
in der Nation zu wecken und zu erhalten t

Disknuſſion

Major a D Frhr v Stoeſſel Potsdam Er möchte auf
die brennende Frage hinlenken ob in unſeren Kolonien die minder
wertigen Raſſen dieſelben Rechte haben follen wie die
Deutſchen die ſich in die Kolonien begeben haben Rufz Nein
Wir müſſen uns fragen ob die Humanitätsduſelei ſo weit
gehen ſoll wie manche Schwache es wollen daß minderwertige
Raſſen in den Kolonien Einfluß auf die Verwaltung erhalten
ſollen Nein Nein Energiſch muß das verneint werden
Wir müſſen alles tun daß der noch vorhandenen Schwäche in
unſerer Verwaltung wie z B in Samog entgegengetreten wird
Beifall Die Farbigen ſind und müſſen ewig bleiben Bürger

zweiter Klaſſe Stürmiſcher Beifall Ein zweiter Punkt dem
wir entgegentreten müſſen iſt die Verödung des Landes
Der deutſche Bauernſtand muß wieder geſchaffen und dem Auf
kommen minderwertiger Elemente entgegengetreten werden
Rentengutsbildung und Anſiedelungskommiſſion haben nicht genug
zu ſchätzendes geleiſtet Lebh Beifall

Kaufmann Focke Dresden Jn Sachſen mache ſich das Vor
dringen des Slawentums ſehr fühlbar ſo daß im Landtag ein
Abgeordneter ohne daß ihm entgegengetreten wurde anregte ob
in den Schulen nicht auch tſchechiſch gelehrt werden ſolle
Hört Hört Der Mann hieß Grumbt Stürmiſche Pfui

rufe Er iſt Holzhändler und Millionär und macht ſeine Holz
einkäufe auf den Schwarzenberaſchen Gütern in Vöhmen Aha
Zurufe Jeder Dentſche ſollte es ſich hinter die Ohren ſchreiben
daß die Slawen eineminderwertige Raſſe ſind

Stürmiſche Heilrnfe Aber leider kommt es ſehr oft vor daß
ein Deutſcher ein tſchechiſches Frauenzimmer heiratet oder ein
deutſches Mädchen einen tſchechiſchen Kerl Hört Nicht genug
daß wir dieſe minderwertigen Elemente als Arbeiter beſchäftigen
entwürdigt man unſer deutſches Volk durch Ehen mit dieſer
minderwertigen Bagage Lebh Zuſtimmung Mitetwas mehr nationaler Begeiſterung und weniger Geldſackpolitit
könnten wir auf dieſe minderwertigen Arbeitskräfte verzichten
Beifall Es wäre zu wünſchen daß das dentſche Volk die
nationale Begeiſterung der Polen und Tſchechen hätte Stürm

Beifall
Profeſſor Baiſt Freiburg Br wünſcht daß der Baſtard

Prig in den Kolonien energiſch entgegengetreten werde
Beifall
Rechtsanwalt Dr Winkler Oppenheim Man möge ihn

vielleicht als etwas demokratiſch angehaucht anſehen aber er
müſſe erklären über dem Adel der Geburtſteht der
Adel der Naſſe Stürm Beifall Für ein modernes
einiges Reich iſt der Ruf Hie Schaumburgiſch hie Bieſter
feldiſch deshalb lächerlich Sehr wahr Es iſt weit genug
gekommen wenn ein deutſches Bürgermädchen weniger geachtet
wird wie eine jgpaniſche Prinzeſſin Hört Wenn man eine
japaniſche Prinzeſſin als zum Adel gehörig behandelt ſo iſt das
eine Verſündigung am deutſchen Geiſt Stürm Heilrufe

Der letzte Gegenſtand über den Oberlehrer Dr Henſinge
Darmſtadt ſprach betrifft die

Ausländer an dentſchen Hochſchulen
An unſeren Hochſchulen beſteht inſolge des Aundranges von

Ausländern ein direkter Notſtand Viele Deutſche fühlen ſich
noch geehrt und faſeln von Dankbarkeit des Auslandes Leider
bernht das auf Einbildung Rußland gegenüber liegen für uns
die Verhältniſſe entwürdigend Von den in Rußland Durch
gefallenen gehen die meiſten nach Deutſchland Dieſe Elemente
arbeiten dann noch im Jntereſſe der Umſturzpartei So mußten
in Freiburg ruſſiſche Studenten weggejagt werden weil ſie zu
oſffenkundig für einen ſozialdemokratiſchen Wahlkandidaten ein
getreten waren Jm heſſiſchen Landtage habe wir erſt dieſer
Tage eine Debatte erlebt Namens des gebildeten Teiles des

Redner glaubt daß auch dem deutſchen Volke eine Degeneration
drohe wie die Unterſuchungen Dr Ammons zur Anthropologie

1903 ſtarb er nach ſchwerem Leiden eines ſanften Todes

vertrauen und damit neue Kraft erſtiegen hatte verlegte der
Dichter den Schauplatz des Ereigniſſes

Nur kleinere Sachen entſtanden in der letzten Zeit des
vorigen Jahrhunderts viele davon hervorgerufen durch
Anläſſe welche Schwabs ſo ſtark ausgebildetes Vaterlands
gefühl erregten

Als dann 1900 Breitkopf KHärtel in Leipzig im Intereſſe
des Flottenvereins die deutſchen Dichter aufriefen ihre
Kunſt in den Dienſt ſeiner Beſtrebungen zu ſtellen beteiligte
ſich Schwab an der Konkurrenz mit dem Flottenlied
Michel horch der Seewind pfeift das mit dem

erſten Preiſe gekrönt wurde und ſo ſeinen Namen in der
ganzen deutſchen Welt verbreitete Den beiden Michel
Liedern gibt Schwabs Humor jene Friſche deren ein Lied
bedarf um populär zu werden

Neben dieſen und der in volltöniges Pathos eingekleideten
Karrr deutſcher Kraft wurde ein Liederzyklus tieftrauriger

rt geſchaffen Der kranke Jägersmann der dem
Andenken eines Freundes des verſtorbenen Jägermeiſters
Ferdinand Muhl galt Es ſind Gedanken eines Starken
der Abſchied nimmt vom Daſein ſchwere Gedanken in er

reifende Worte gefaßt und von dem Dichter in wehmütiger
hnung des eigenen Geſchickes niedergeſchrieben
Es folgten dann zwei Arbeiten ſatiriſcher Art die Schicklich

keitskomödie Kunſt und Büttel voll ſarkaſtiſchen
Spottes und ein Märchen kurz und ſcharf das die Mode
geißelt die heute und nicht erſt heute die Mildtätig
keit die Kunſt und die Freude in ihren Dienſt ſtellen zu
können vermeint aber nur mit deren Trugbildern zu parag
dieren vermag

Schwabs letzte Arbeit war ein kleiner Einakter Die
Unbekannte eine Wintermär den er 1902 in ſeinem
Hauſe aufführen ließ Die heimatlos umherziehende Poeſie
gerät in Dienſtbarkeit und zuletzt als Magd auf der Suche
nach einer Stelle zu einer Geſindevermittlerin wo ſie von
einem Vegeiſterten entdeckt wird Auch dieſes Schauſpiel iſt
reich an einſchneidendem Spotte

Die erwähnten Gedichte Der kranke Jägersmann die
patriotiſchen Lieder zuſammen mit anderen viele davon ſind
in Muſik geſetzt worden gab Schwab 1902 in einem Bande
unter dem Titel Wolkenſchatten und Höhenglan z
theraus Das fertige Buch in Händen zu halten war eine
der letzten Freuden ſeines nur kurzen Däſeins Am 2 März

Landes muß erklärt werden Die leichtfertige und heraus
fordernde Art wie ſozialdemokratiſche Abgeordnete über deutſche

und ſo wert weil er ſich dort ſo oft ſchon neues Selbſt Die Krankheit hatte ſeit Jahren trübe Schatten auf ſein
Leben geworfen und dieſer Urſache iſt es zuzuſchreiben daß
er die Abſicht der Tiſiphone weitere hiſtoriſche Erzählungen
folgen zu laſſen nicht verwirklichen konnte Die Vorſtudien
zu einem Roman aus der Zeit Karls des Großen waren
bereits weit gediehen, Entwürfe zu einer Schilderung der
Epoche des Papſtes Gregor VII lagen vor aber immer
wieder auftretende körperliche Leiden zwangen von der Aus
führung abzuſtehen Am ſchmerzlichſten berührte den Dichter
daß er den im Frühjahr 1902 gefaßten Entſchluß ein volks
tümliches Epos deſſen Stoff er der Periode der Hanſa ent
nehmen wollte ebenfalls zurückſtellen mußte

Wenige ſeiner Hoffnungen haben ſie i und da ſich
ein neuer Ausblick aufzütun ſchien ſchloß ihm ine höhere
Gewalt die treuen guten Augen für immer Aber reich
war ſein Leben doch denn es war das Leben eines
Dichters Und wenn die Zahl ſeiner Werke nicht groß iſt
was er hinterließ das genügt um die Stelle auf Erden
zu bezeichnen auf der er geſtanden das genügt um ihn
als den reifen Künſtler um ihn als den aufrechten Mann
u zeigen ver jeden falſchen Flitter verſchmähte der niein höhes Ziel aus dem Geſichtskreiſe verlor und aus

der Begeiſterung für das Jdeale immer wieder die Kraft
ſchöpfte zu ertragen was ihm das Los an Schwerem auf
erlegte

Als eine feine gütige beſcheidene Natur als einen treuen
Freund kannten ihn ſeine Freunde und wenn die Eigenart
die ihn ſchon frühe dazu genötigt in allen Lagen mit ſich
ſelbſt fertig zu werden in ihm eine beſondere Empfindſam
feit ausgebildet die leicht zu verletzen war ſo zeigt das auch

wieder den ganzen Mann tDie Welt bleibt unſere eigene Welt die wir im
Herzen tragen hatte er geſagt und an die wollte er nicht
mit abfälligen oder feindlichen Worten rühren laſſen
Wenn es doch geſchah dann verteidigte er tapfer was

ſein war gertUnd ſo hat er durch ſein Beiſpiel und ſein Wer
gezeigt

Was uns hält in dieſem Leben
Jn dem Wirbelſturm der Zeiten
Hohes Ziel und hohes Streben
Und ein ſtetes Vorwärtsſchreiten

Am 21 Juni wird in Darmſtadt ein Denkmal
Gottfried Schwabs enthüllt werden
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ſten geſprochen haben muß zurückgewieſen werdenSuruiſher Vehall Es ſei höchſte Zeit dem Ausländerweſen
durch geeignete Maßnahmen zu ſteuern Leb Beifall

Profeſſor Dr Haffe empfiehlt namens des Vorſtandes folgenden
Antrag

Hauptverſammlung des Alldeutſchen Verbandes ſpricht ihreJDifriedigumg darüber aus daß die vom Alldeutſchen Verband
wiederholt angeregte Säuberung der deutſchen Hoch
chulen von kulturell minderwertigen ausländiſchen Elementen

von einer Anzahl von Hochſchulen und Unterrichtsverwaltungen
praktiſch in Angriff genommen iſt Sie erwartet daß in dieſer
Richtung fortgefahren und das Werk anf alle deutſchen Hoch
ſchulen und auch Fachſchnlen ansgedehnt wird Jnsbeſondere
fordert ſie

1 deutſche Volksgenoſſen aus dem Auslande genießen die
Rechte der reichsdentſchen Stüdierenden

2 Ausländer können an allen deutſchen Hochſchulen nur als
Studierende aufgenommen werden

3 hierzu bedürfen ſie eines Zengniſſes das von den
Miniſterien völlig gleichwertig mit den Reifezengniſſen eines
humaniſtiſchen Gymnaſiums eines Realgymnaſiums einer
Oberrealſchule oder einer dieſen Schulen für das techniſche
Studium gleichgeſtellten Lehranſtalt im Deutſchen Reiche an

erkannt wurde t4 dieſes Zeugnis muß im Lande ſeiner Ausſtellung zum
Studium an einer techniſchen Hochſchule oder falls keine
ſolche vorhanden iſt an einer Univerſität als Studierende be
rechtigen

5 ſür Ausländer iſt weiter Bedingung daß in ihrem
Heimatlande Angehörige des Deutſchen Reiches mit einem

dentſchen Reifezengniſſe zum Hochſchulſtudinm als Studierende
zugelaſſen werden

6 Ausländer können in den Zeichenſälen den techniſchen und
chemiſchen Arbeitsſälen erſt 14 Tage nach Beginn des Unter
richts Plätze erhalten

7 jeder Ausländer Hat als Unterrichtsgeld mindeſtens einen
Prozentſatz zu zahlen der dem auf ihn entſallenden Antkeil an
den Unterhaltungskoſten der Hochſchule und der Verzinſung
des Anlagekapitals gleich iſt Auch hinſichtlich der Prüfungs
gebühren uſw ſind für Ausländer entſprechend höhere Anteile
zu verlangen

8 von den Ausländern wird diejenige Reife in der Be
herrſchung der deutſchen Sprache verlangt die zum erſolg

n ler des Studiums an einer deutſchen Hochſchule
nötig iſt

9 die techniſchen Mittel und Fachſchulen ſind ſtaatlicher
Begqufſichtigung zu unterſtellen hinſichtlich der Aufnahme von
Ausländern an ſolchen Anſtalten ſind Veſtimmungen zu er
laſſen die den ſür techniſche Hochſchulen erlaſſenen Feſtſetzungen
entſprechen

Nach längerer Debatte wurde der Antrag des Vorſtandes ein
ſtimmig angenommen

Nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten wurde der Ver
bandstag geſchloſſen
e

Ausland
Die Maroffo Frage

Nene engliſche Jntrigen gegen Dentſchland
Unter völliger Aufgabe ihrer der deutſchen Marokkopolitik bis

her durchweg freundlichen Haltung veröffentlicht wie der Tag
meldet die Morning Poſt, das einzige unabhängige konſer
votive Morgenblatt am Montag an leitender Stelle einen andert
halb Spalten langen Foreign observer unterzeichneten Brief
worin unter der Ueberſchrift Deutſchland Frankreich und Groß
britannien Deutſchland bezichtigt wird die marokkaniſche
Frage lediglich deshalb aufgerollt zu haben um einen Hebel zu
gewinnen mit dem es ſich an die Spitze der europäiſchen
Mächte ſchwingen will Frankreich und England ſollen ge
trennt und nacheinander einzeln gedemütigt werden Die
Morning Poſt ſtimmt dieſer Auffaſſung die bisher nur in der

Londoner gutter press Rinnſteinpreſſe vertreten wurde nun
mehr vollkommen bei und ſchreibt An alledem kann der Haupt
ſache nach kein Zweifel ſein auch England wird in einer nicht
fernen Zukunft herausgefordert werden ſeine Exiſtenzberechtigung
wird angegriffen werden von dem Herrn ſo vieler Bataillone
deſſen Flotte ſchon heute ſtark iſt und manche nnerwartete Ver
ſtärkung erhalten kann Die Wahrheit iſt daß dieſer Kampf
um unſere nationale Exiſtenz der nächſte iſt den die
geſchichtliche Entwicklung uns vorbehält Mit unſerem gegen
wärtigen politiſchen Syſtem können wir ihn unmöglich ge
winnen Die Frage ob das britiſche Reich ſtehen oder fallen
ſoll wird ſo fährt das Blatt mit einer Variante des Bis
marckſchen Wortes fort nicht mit Stimmzetteln entſchieden
werden ſondern mit Flintenkugeln und Granaten Der Artikel
ruht Nüſten oder nicht rüſten das iſt jetzt die

rage
Unverkennbar ſpielen in dieſe Argumentation auch Erwägungender britiſchen Parteipolitik mit hinein ſo daß man die erreren

Auslaſſungen des konſervativen Blattes hierzulande wohl nicht
allzu tragiſch zu nehmen braucht

7

Nach einer Meldung der Agence Havas aus Algier iſt die
Nachricht eines Pariſer Vlattes daß die franzöſiſchen
Jnſtruktions offiziere der marokkaniſchen Truppen in
Udida abberufen worden ſeien vollkommen unrichtig

Die Agence Havas iſt zu der Erklärung ermächtigt daß Léon
Bourgeois den Meldungen verſchiedener Blätter völlig fern

ſteht nach denen er demnächſt mit einer Miſſion nach dem Aus
lande betraut werden ſoll

Aus dem öſterreichiſchen Parteileben
Der Prälat Franz Schleicher ein Führer der chriſt

lich ſozialen Partei und als ſolcher Abgeordneter des Reichs
rates und Landtages und Landtagsreferent für Gemeindeangelegen
heiten wurde dem V zuſolge in Rohrbach bei Sankt Pölten
wo er Prämlen des Landtages an Arbeiter verteilte von ſozial
demokratiſchen Arbeitern überfallen mißhandelt und
verletzt Er mußte ſich in ärztliche Behandlung begeben bevor
er mit der Bahn nach Wien befördert werden konnte

Das neue Kabinett in Ungaru
Graf Apponyi erklärte in einem Jnterview bezüglich des

königlichen Handſchreibens an den Miniſterpräſidenten Baron
Fejervary cs erſchwere eher die Lage ſtatt ſie zu erleichtern
Aus dem Handſchreiben gehe hervor daß es an entſcheidender
Stelle gleichgültig ſei wer Miniſterpräſident ſei ob Koſſuth
oder Graf Tisza wenn nur der Miniſterpräſident ſtels und aus
ſchließlich den Willen der Krone vertrete Das ſei Schein
konſtintionalismus nicht wirkliche Verfaſſungsmäßigkeit

Franz Koſſuth bemerkte über das Handſchreiben es zeuge
von dem Wohlwollen das die Krone ſür Ungarn hege doch
gehe gleichzeitig aus demſelben hervor daß die Krone im Banne
gewiſſer traditioneller Vorurteile ſei die die Löfung der Kriſis
hinderten

Der Jnkompatibilitätsausſchuß des ungariſchen Ab
geordnetenhauſes erklärte geſtern das Mandat des früheren
Präſidenten des Abgeordnetenhauſes Perczel für ungübtig
weil dieſer eine aus föniglicher Gnade erhöhte Miniſterpenſion
beziehe was mit dem Abgeordnetenmandat unvereinbar ſei

Die Auflöſung der ſfandingnviſchen Union
Das Storthing in Chriſtiania nahm eeſtern nachmittag

die Antwort auf den Brief des Königs Oskar an
das Storthing und das norwegiſche Volk an Die Antwort
ſollte heute vormittag veröffentlicht werden

Der Krieg in OſtaſienDie Friedensverhandlungen
Der japaniſche Geſandte in Waſhington hat den Präſidenten

Rooſevelt davon in Kenntnis geſetzt daß es den japaniſchen Be
vollmächtigten möglich ſei in Waſhington bis zum 1 Auguſt
einzutreffen Falls es für Rußland annehmbar ſei könne die
Konferenz um dieſe Zeit zuſammentreten Der ruſſiſche Bot
ſchafter Graf Caſſini ſprach geſtern im Weißen Hauſe vor und
äußerte ſpäter die Verhandlungen nähmen ihren ungeſtörten
Fortgang

In der Mandſchurei
General Linjewitſch telegraphiert dem Zaren unterm 17 d

Jn der Nacht vom 16 zum 17 d wurden unſere Truppen in
der Nähe von Liaojangwopin in einen Kampf verwickelt Der
Feind war mit Jnfanterie und zwei Batterien von Süden her
bis auf fünf Kilometer an Ligojangwopin herangekommen
Unſere Truppen beſetzten ein Dorf ſüdlich von Liaojangwopin
und hielten den Feind in ſeinem Vorrücken auf gegen 6 Uhr
morgens zogen ſich die Japaner zurück Gegen 8 Uhr morgens
bemerkten wir daß der Feind mit einem Vataillon und drei
Eskadrons eine Umgehnngsbewegung um unſeren linken Flügel
riachte Gleichzeitig wurde gemeldet daß unſer rechter
Flügel von einem Jnfanterie Regiment 23 Eskadrons und
Artillerie umgangen worden ſei Dies zwang den Befehls
haber unſerer Truppen Ligojangwopin zu räumen um
ſeine Truppen auf dem rechten Flügel zu ſammeln und einen
Kavallerie Angriff vorzubereiten Die Japaner rückten
in Stärke von einer Diviſion Jnfanterie 30 Eskadrons und
4 Batterien in Ligojangwopin ein Gegen 10 Uhr vor
mittags beſetzten 3 japaniſche Eskadrons Symiatſchen
wurden aber von unſeren Truppen wieder vertrieben Am
16 d früh ging eine japaniſche Kompagnie öſtlich der Eiſenbahn
wieder zum Angriff vor wurde aber gegen 6 Uhr von einer
Abteilung freiwilliger Jäger zurückgeſchlagen

Aus Korea
wird unterm 15 d gemeldet daß die Japaner auf Konachen
und Muſan vorrücken

Oeſterreich Nugarn
Abgeordneter Dr v Walewski Pole hat ſein Reichsrats

mandat niedergelegt es war ein beſonderer Ausſchuß eingeſetzt
worden zur Unterſuchung der gegen Walewski erhobenen Be
ſchuldigungen er hätte ſich unlauterer Geſchäftsmanipulationen
ſchuldig gemacht

Spanient
Der Gouverneur der Vank von Spanien Caſtellano iſt

von ſeinem Amte zurückgetreten wie es heißt um größere Frei
heit zu haben ſich am politiſchen Leben zu beteiligen

Griechenland
Der Präſident der griechiſchen Deputiertenkammer Roma der

heute eine längere Audienz bei dem König hatte lehnte die
Bildung des neuen Kabinetts ab

Da der König wünſcht daß die Partei der Delyanniſten am
Ruder bleibe damit deren wirtſchaftliches Programm durchgeführt
werden könne gilt es jetzt als gewiß daß Ralli die Bildung
des neuen Kabinetts unter Hinzuziehung von Epaminondas
Delyannis einem Neffen des ermordeten Miniſterpräſidenten
übernehmen wird

Gerichtsver handlungen
kammerEhraſlamwer Halle N Junk

Die verwitwete Arbeiter M S aus Greppin die gegenwärtk
4 Monate Gefängnis wegen Diebſtahls verbüßt hatte eine
Tages im Dezember v J in einem Laden in Vitlerfeld einer
Frau aus dem Korbe ein Paket mit 3 m Rockſtoff 2 m Bluſen
tuch und einem Halstuch entwendet Unter Einrechnung der
obigen 4 Monate erkannte das Gericht auf insgeſammt 8 Monate
Gefänquis

Als der vielfach ſchon vorbeſtrafte Arbeiter W M am 23 Mat
d J von Holzweißig nach Zöckeritz ging traf er im Walde ein
kleines 10jähriges Mädchen aus Zöckeritz überfiel es und ver
ging ſich an dem Kinde Mildernde Umſtände wurden dem Un
hold verſagt und ihm 2 Jahre Zuchthaus ſowie 5 Jahre Ehr
verluſt als Strafe anferlegt

l Halle 19 Juni
Am Abend des 6 Februar 1902 war durch das Benehmen

eines Arbeiters F in der Geiſtſtraße eine große Menſchenmenge
zuſammengeſtrömt die ſich immer mehr vergrößerte als F zur
Wache ſiſtiert werden ſollte und dem Beamten heftigen Wider
ſtand entgegenſetzte Für den Arreſtanten hatten ſich ſchließlich
ſieben Perſonen ins Mitkel gelegt ſodaß auch die Polizei
mannſchaft ſich auf ſechs Mann verſtärken mußte Es war ein
roher Gewaltakt in Szene geſetzt bei dem gegen die Polizeibeamten
die gröbſten Beleidigungen ausgeſtoßen wurden Am 16 Juli 1902
wurden acht Angeklagte verurteilt der Rädelsführer F zu
2 Jahren Gefängnis Der Schloſſer K G E hatte bei dem
Akte ebenfalls eine Beleidigung gegen die Beamten ausgeſtoßen
indem er ſie als Mörderbande bezeichnete E verließ damals
Halle und es müßte das Verfahren eingeſtellt werden bis ſein
Aufenthalt ermittelt war E kehrte vor einiger Zeit hierher
zurück und ſtand nunmehr unter Anklage wegen öffentlicher
Beleidigung von Beamten Das Urteil lautete auf eine
Geldſtrafe von 30 M oder 6 Tage Gefängnis und Publikations
befugnis für die Polizeiſergeanten JAls der Polizeiſergeant Sch am Morgen des 14 April in die
Wohnung des Arbeiters O K hier kam um deſſen Sohn der
wiederholt in der Schule gefehlt hatte zum Schulunterricht vor
zuführen wurde der Vater des Jungen darüber aufgebracht daß
ihm vom Rektor keine Nachricht zugegangen ſei und wollte ſeinen
Sprößling nicht in die Schule führen laſſen Da aber der
Beamte darauf beſtand wurde K ausfallend ergriff einen Stuhl
und drohte wollen Sie machen daß Sie ranskommen Sie ſind
nicht der erſte der aus meiner Wohnung rausfliegt Jn dieſer
Drohnung lag eine Nötigung des Beamten die das Gericht
mit Rückſicht auf die vielen Vorſtrafen des Angeklagten mit
2 Wochen Gefängnis ahndete

Der Leipziger Kirchenſtreit vor Gericht
Leipzig 19 Junf

Mit der heutigen Verhandlung erreichte wie ſchon kurz ge
meldet die Beweisaufnahme im Prozeß Ebeling ihr Ende
Zuvor wurde aber noch eine für den ganzen Ausgang der Sache
vielleicht ſehr verhängnisvolle Frage von dem Nebenkläger und
Zeugen Geh Kirchenrat Rietſchel angeſchnitten Nach ſeiner
Behauptung die er durch aktenmäßige Beweiſe zu erhärten ſucht
hat Ebeling ihm dem Worte nach zwar nur fahrläſſigen Falſch
eid in Wirklichkeit aber und dem Sinne nach Meineid vor
geworfen So habe Ebeling in ſeinen ſchriftlichen und ge
druckten Darlegungen ſtets davon geſprochen daß Rietſchel ſich
bei ſeiner Zeugenausſage vor der Kircheninſpektion einer Ver
ſchleierung der Tatſachen und einer Tänſchung ſchuldig gemacht
habe er Rietſchel habe ferner verſucht die Ehrenerklärung
totzuſchweigen er habe die Meinung zu erwecken verſucht als
ob gar keine Ehrenerklärung exiſtiere er habe die wahre Sach
lage verbergen wollen Jn ſeiner Anzeige an die Staatsanwalt
ſchaft habe Ebeling den Paſſus angebracht Rietſchel habe ſich zum
mindeſten eines fahrläſſigen Falſcheides ſchuldig gemacht Und
in dem Beſcheid des Oberlandesgerichts heißt es Rietſchel habe
weder wiſſentlich noch fahrläſſig ſeine Ausſage falſch beeidigt
Ebeling könne tauſendmal behaupten es handele ſich nur um den
Vorwurf des Falſcheides Jedem müſſe es nach dem eben Ge
ſagten klar ſein daß Ebeling ihn in Wahrheit des Mein
eides beſchuldigt babe Rietſchel habe unter den ewigen
Angriffen Ebelings jahrelang furchtbar gelitten er hätte keine
Stunde länger Profeſſor der Theologie bleiben können wenn
auch nur etwas an dem Vorwurfe wahr wäre Aber ſchon
durch den Beſcheid des Landeskonſiſtoriums ſei er in ſeinem
Jnnern beruhigt worden habe ſich aber durch die erneuten
Machenſchaften Ebelings genötigt geſehen auch nach außen hin
die Unwahrheit des Vorwurfes zu beweiſen Das Urteil iſt
Mittwoch zu erwarten

m

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
J Erich Beuthnerz für das Feuilleton Dr Arthur Ploch
für den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Die Anskunftei W Schimmelpfeng bildet mit der ihr ver
bündeten vornehmſten amerikaniſchen Auskunſtei The Brad
street Company eine große bewährte Organiſation für
kauſmänniſche Erkündigungen Bureaus für Provinz Sachſen
und Herzogium Anbalt Magdeburg Breiteweg 6263
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Ecke
Leiprigerstrasse

Nur noch diesen Monat dauert der

rosseSchleuderausverkauf
und gewähre ich weiterhin auf die schon aussergewöhnlich billigen Preise

Kostüme Blusen Kinderkleider
Kleiderstofte Waschstoffe Tischzeuge etc 25 Rabatt

Her man Hömicke e Türm
Regale Tische Kronenleuchter Damenhbüsten werden villig nueh einzeln verkauft

50 Rabatt
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Zur bevorſtehenden Reiſe Saiſon machen
wir auf unſere fener und einbruchſichere

Stahlkammer Anlage
anfmerkſam Wir vermieten in derſelben

eiserne Schrankfächer Safes
nuter eigenem Verſchluß des Mieters zur
Aufbewahrung von Wertpapieren Dokumenten
Gold und Silberſachen und Wertſtücken aller Art

Der jährliche Mietspreis beträgt fe nach derGesſe der des Faches 8 bis 20 Mark für eine kürzere

Zeitdauer ſtellt ſich derſelbe entſprechend billiger
Nähere Auskunft erteilen wir bereitwilligſt an

unſeren Kaſſen und ſenden auch die Bedingungen
auf Wunſch gern ein Ferner übernehmen wir zur
Aufbewahrung in unſerer Stahlkammer für längere
oder kürzere Zeit
verschlossene Depots Kisten Koffer u S V

Die Beſichtigung iſt jederzeit gern geſtattet

Filiale der
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Elektriſche Abteilung
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Neparaturen
Gut aßſortiertes Lager aller BedarfsartikelElettrotechnite R er tir die

Ein Glas Limonade
aus Limadol bereitet

erfriſcht und belebt ungemein iſt wobgernsb und geſund
Limadol geſetzlich geſchützt unter Nr 26463 iſt wirklibebrlich in der heißen Jabreszeit im nei e ren h
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Telephon 2982
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Taclellos unci schneſi
reinigt und färbt alles

L Mauersb
Grösstes Etablissement der Provinz Ueber 100

G Raden üäumn Halle
S Fernruf 1248 und 1252

Friedmann 8 Weinstock
Bankhaus Leipziger Str 12

Linlösung von Coupons
An und Verkauf von Wertpapieren

Verzinsung von Bareinlagen
Aufbewahrung und Verwaltung der Wertpapiere

Sehliessfächer in der Stahlkammer

Abteilung für Kuxe Obligationen
und Aktien ohne Börvennotiz

Ein brecher
pflegen besonders während der

Reisesich zu regen Gegen sie gibt es
III

Aber den von ihnen verursgehten

S naaeenn ersetzat
die Versicherung gegen Einbruchsdiebstahl

Zur Annahme von Anträgen hält sich bestens empfohlen

Die General Agentur
des Miederländischen Lloyck

alle a Streiberstrasse Z33
Vertreter an allen Plätzen gegen hohe Provision gesucht

F mo I T DM c Havon Emma Mosenthin frühere Hebamme Gold Medaillen Ehrendiplom
13 Patente dentſch Reichspatent tauſende Dankſchreiben

Zuſendung gratis und franko von
Mosenthin s Versanähaus Verlin S 43 Sebaſtianſtr 43

Sämtl hygien Bedarſsartikel

Für Ausfing und UAnterrinht
Mit zahlreichen kolorierten Abbildungen

Bereits inJn h TaſchenLeinen ielen Auflagejed Bändch I Format v verbreitet
Die Schmetterlinge

Eine Anleitung zur Kenntnis
der Schmetterlinge und Raupen

Zie Räfer
Eine Anleitungzur Kenntnis der Käfer ſowie

wie auch zur Anlage einer zur Einrichtung einer Käſer
Schmetterlings und Raupen ſammlung

ſammlung Von Dr G u ardtVon Dr G Bernhardt Neunte AuflMit 31 el Abbild auf 6 Tafeln Mit 54 kol Abbild auf 5 FTafeln

Der Zotaniker Fer Mineralog
Eine Anleitung zur Kenntnis Darſtellun g des Velgantgeüberall h r T bietes d Mineralogie Für julütenpflanzen on E urig li iSem Oberlehrer Schurks Weg e7 en

Mit 41 kolor Abbildungen itten undauf 2 Taſein einer Cuſek al ar Woklsungen

Otto MHendel Verlag Halle S

Spiegelſtr 13

er ger
Färberei u chemische Reinigungs Anstalt

Mechanisches Teppich Klopfeocvr e
Angestellte und Arbeiter

und div Annahmestellen

De Abholen und Rückliefern kostenfrei
Fabrik Fernruf Ammendorf 20

Blitzableiter t
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J FI an 8
Königſtraße 13

Eine verm Sechreibfeder
ist die

Deutsche Kaiser Peder
in KF F und M Spitzemit Firme nstempei

J Zoebisoh Halle a F

LVüär Liebhaber
einer feinen Postkarte empfehle
meine zart farbigen Leinen
FPostkarten äusserst vornehm

I wirkend mit Monogramm Buchstaben oder Adressen Anfäruek

Okto Strube trag

Kleereiter
extra ſtark mit allem wen

offeriert billigſt

Otto Bartlitz
Holzhandlung und Dambvpffſägewerk

Cöthen Anhalt
Feruſprecher Nr 10

Gaskocher
Gashevidle

Gasbratöfen
Gasplätten

Gasbadeöſen
Gas Glühlicht Kronen Laternen

garantiert höchſter Nutzeffekt
billigſte PreiſeMax Sohöllner
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Bombastus
Eiogelr Sehutzmarkw

Wer ſich von den läſtigen Kopf
ſchuppen befreien will verwende

Bombastuy

Kopfschuppenwasver

Nurunnitzar
Frei von ſchädlichen Beſtandteilen

Hunderte ärztlicher Kapazitäten haben
es geprüſt und beſtätigen die über
raſchende und vollkommene Wirkung
e lgichzeitiger Kräftigung des Haar

oden
Zu haben in Flaſchen zu I und

K 3 in Halle a S bei Herren
M Waltsagott Nyf Verſandhanus

Gr Ulrichſtraße 3Kral Drlyv Friſeur g Wallſtr J
Wilh Otto v Meckelſtr 2Sue Llekert en

LeipzigerſtrAdolf Wenzke Landwehrſtr 7
Verkrauſiche Auskünſte

über Vermögens Familien und
Privat Verhältniſſe auf alle Plätze
der Welt erteilen ſehr gewiſſenbaft
Beyrich Greve Halle a

Wtebideſenetes Anökuuſtsbureg
Ulrichstr 42 Fernſpr 21


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1905


